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Ultramontaue Ränke
Während wir es ganz offen bedauern daß der Papſt von

ſeiten Preußens noch immer wie ein Souverän behaudelt wird
und daß er zum zweitenmale den Beſuch eines Hohenzollern
erwarten darf iſt den Ultramontanen das was geſchieht noch
nicht genug Wenn es auf ſie ankäme ſo müßte der deutſche
Kaiſer ſich beim Papſte deshalb entſchuldigen daß er ſeinen
Freund und Bundesgenoſſen den König von Jtalien beſucht
und in der That hat eine Lügenfabrik die Nachricht verbreitet
Fürſt Bismarck habe durch eine Note ſeinen Souverän beim
Papſte mit der Erklärung entſchuldigt politiſche Verhältniſſe
machten nun einmal den Beſuch im Quirinal unerläßlich
Wir haben dieſe Behauptung der Correſpondence de Eſt ſchon
vor einem Monat für eine Lüge erklärt für eine ſchmachvolle
Verleumdung Jn dem Leitartikel Sind wir wirklich
ſchon ſo weit SaaleZtg vom 8 Aug Häuptbl Jetzt
wärmt nicht nur ein wiener Korreſpondent des Berl Tgbl
jene Lüge wieder auf ſondern gleichzeitig bringt ein
Ultramontaner welcher die Maske eines offiziöſen berliner
Korreſpondenten vorgebunden hat in der Polit Korreſp
einen Artikel welcher noch offener auf das Ziel losgeht
Jtalien gerade bei Gelegenheit des kaiſerlichen Beſnches wenn
auch nicht irre zu machen an der Geſinnung ſeines hohen
Gaſtes ſo ihm doch Befürchtungen wegen einer ſpäteren
Aenderung dieſer Geſinnung einzuflößen Wir haben jene eine
pfäffiſche Feder verrathende Korreſpondenz geſtern mitgetheilt
und ihre Tendenz als mit der des Freiburger Katholikentages
zuſammenfallend charakteriſirt Es lohnt ſich aber auf die
bezügliche Kundgebung heute näher einzugehen

Der Jeſuit hofft die Vorſehung werde das Uebel als
welches der quirinaliſche Beſuch Kaiſer Wilhelms II zu be
trachten ſei zum Guten umwandeln und ihren Zwecken dienſt
bar machen Der gerade Sinn und der klare Geiſt
des erhabenen Monarchen werde die Abnormität erkennen
welche aus dem Nebeneinanderſtehen der beiden Gewalten in
der ewigen Stadt hervorgehe u ſ w Auch wir ſetzen volles
und freudiges Vertrauen auf den geraden Sinn und den klaren
Geiſt unſeres Kaiſers Sein gerader Sinn wird ſich mit
Empörung von denen abwenden welche ſchamlos genug ſindum den Verſuch zu wagen ihn gerade bei dem Beſuge welchen

er einem edlen Freunde dem Haupt eines edlen Volkes macht
gegen dieſen Freund und gegen dieſes Volk inzunemen ne
mit feindſeliger Geſinnung gegen dieſelben zu erfüllen Das
ganze Ränkeſpiel in welchem die Jeſuiten von jeher Meiſter
waren iſt dem Enkel Kaiſer Wilhelms dem Sohne Kaiſer
Friedrichs in tiefſter Seele verhaßt Daß unſer Herrſcher
aber dieſes Ränkeſpiel als ein ſolches erkennt und daß er es
durchſchaut wie die ganze Geſchichte von der vatikaniſchen
Gefangenſchaft des Papſtes eine ungeheuerliche Fabel iſt wie
alle Schwierigkeiten welche zwiſchen Quirinal und Vatikan
entſtehen von dem letzteren in agitatoriſcher Abſicht hervor
gerufen werden dafür bürgt eben der klare Sinn Kaiſer
Wilhelms II wie die ſdeutſch ultramontanen Feinde Italiens
zu ihrem Schaden erfahren werden

Der Kaiſer ſoll es nach der angeblichen Hoffnung jenes
lichtfeindlichen Korreſpondenten in Rom erkennen wie
wünſchenswerth die Löſung einer Frage ſei welche auch den
nach Rom kommenden Herrſchern ſo viel Verlegenheit bereite
Es wäre wirklich klüger dieſe Verlegenheit nicht zu betonen
Es könnte wenigſtens ein proteſtantiſcher Herrſcher leicht
einmak dazu kommeu den Knoten einfach dadurch zu zerhauen
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Verrathene Liebe

Die letzten kargen Strahlen der müden Winterſonne hatten
Maria geleuchtet als ſie an das Fenſter ihres Stübchens ge
treten war um Herbert s Brief zu leſen Nun hatte ſich die
Dämmerung längſt in Dunkelheit verwandelt und noch immer
ſtand ſie an der nämlichen Stelle ſtumm und bewegungslos
wie eine Statue und die Augen unverwandt auf das weiße
Blatt in ihren Händen geheftet Wie hatte ihr Herz in
erwartungsvoller Seligkeit geklopft als ſie das Billet in
Empfang genommen wie glücklich war ſie geweſen daß man
es ungehindert hatte zu ihr gelangen laſſen denn ſie war ja
nicht einen Augenblick im Ungewiſſen darüber von wem es
kam Mit leuchtenden Blicken hatte ſie die erſten Zeilen
überflogen dann war etwas wie ein Ausdruck grenzenloſen
Erſtaunens auf ihr liebliches Antlitz getreten und das Er
ſtaunen hatte ſich allgemach in ſtarres lähmendes Entſetzen
verwandelt Wie oft ſie den Brief vom erſten bis zum letzten
Wort geleſen ſie ſelber hatte keine Ahnung davon aber er
hatte ſich unauslöſchlich in ihr Gedächtniß eingegraben undſelbſt in der tiefen Dunkelheit die ſie umhüllte glaubte ſie

V grauſamen vernichtenden tödtlichen Worte deutlich zu
erkennen

Und dann fuhr ſie erſchrocken zuſammen als der wohl
bekannte ſchrille Klang der Hausglocke zu ihr herauftönte Sie
legte die kleine eiskalte Hand an die glühende fiebernde Stirn
und machte ein paar unſichere Schritte in das Zimmer hinein
Das alles war ja unmöglich Ein häßlicher Traum eine ent
ſetzliche Einbildung mußte ſie geängſtigt haben Sie hatte
etwas geleſen was gar nicht daſtand was gar nicht daſtehen
konnte wenn dieſer Brief wirklich von Herbert kam Ein

roſtſchauer ging über ihren Körper und die Finger die ſich
emühten das Licht anzuzünden zitterten ſo daß ihr zweimal

a d Saale Sonnabend den
daß er den Papſt der keine Beſuche aus dem Quirinal haben
will unbeſucht ließe

Und was iſt das für ein Gerede von der Löſung dieſer
angeblichen Frage Für Jtalien und für einen Freund
Jtäliens giebt es keine Löſung weil es keine Frage mehr giebt
Nein es iſt wahrhaftig keine Frage ob Jtalien Herr im
eigenen Hauſe ſein ſoll oder nicht Die Löſung iſt ſchon vor
18 Jahren in der Breſche der Porta pia erfolgt Wer Italien
zumuthet aus Rom zu weichen oder den Sitz der Herrſchaft
und Regierung anderswohin zu verlegen in dem müßte Italien
einen Feind ſehen Wie kann man ſich einbilden daß Fürſt
Bismarck der Schöpfer des Dreibundes oder ſolange noch
ſein Geiſt fortlebt irgend einer ſeiner Nachfolger die Hand
bieten könnte zu einer Schändung und Vergewaltigung
Jtaliens Der Staatsmann der das thäte wäre ein Ver
räther an Deutſchlands Ehre wie an ſeiner Sicherheit und
würde von ſeinem eigenen Volke ebenſo tief verachtet werden
wie Fürſt Bismarck hochgeehrt wird

Unſer Kaiſer kommt als Freund Jtaliens nach Rom und
wird es verlaſſen mit einem wenn es ſein kann noch ge
ſteigerten Freundſchaftsgefühl Den Papſt zu beſuchen kann
er nicht vermeiden dieſer Beſuch iſt eine Konſequenz der nun
ſchon recht weit vorgeſchrittenen Wendung in Preußens Kirchen
politik Aber die Hoffnung Italien durch Deutſchland zu
ſchädigen knüpft Leo III tlüger als ſeine Satelliten ſicherlich
nicht an dieſen Beſuch
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Politiſche Ueberſicht

Die von uns ſchon erwähnte Klage welche die wiener
Handelskammer in ihrem Jahresberichte gegen Ungarn
erhebt daß daſſelbe durch die Jdee des nationalen in
duſtriellen Separatismus den wiener Gewerbefleiß
ſchädige begegnet im Peſter Lloyd einem entſchiedenen Wider
ſpruche Ungarn, ſo heißt es in der Entgegnung leite
kein nationaler Geſichtspunkt ſondern der ſtaatliche Zweck die
eigenen wirthſchaftlichen Kräfte zu entwickeln Exkluſivität gelte
nur für die in Ungarn ſelbſt erzeugten Artikel gegen die öſter
reichiſche Jnduſtrie werde in Ungarn nie geſchürt und n
ſächlich finde dieſelbe in Ungarn ein immer größeres Abſatz
gebiet An ver Hand ſtatiſtiſcher Daten wird dargelegt daß

ei daher unbegreiflich
für den Rückgang einiger wiener Jnduſtrien verantwortlich
macht Im übrigen werde ſich Ungarn durch kleinliche
Nörgeleien nicht in der Erfüllung ſeiner ſtaatlichen Aufgaben
behindern laſſen Auch Egyetertes befaßt ſich eingehend mit
dem genannten Jahresberichte Das Organ der Ungabhängig
keitspartei bezeichnet dieſe Beſchuldigung als einen Nachklang der
Petition des wiener Gemeinderaths Ungarn ſei der Stadt
Wien nicht feindlich geſinnt Der letzte Beſuch des ungariſchen
Gewerbevereins in der Ausſtellung habe das wieder bewieſen
Dort gerade wurde eine gemeinſame Aktion proponirt Die
Klage der Handelskammer bilde einen komiſchen Kommentar
hierzu Es ſei bedauerlich wenn eine ſo anſehnliche Korporation
noch ſo tief in der Begriffsverwirrung centraliſtiſcher Ueber
lieferungen ſtecke um einen ſolchen Gallimathias in den Berichten
aufzunehmen Uebrigens ſei die Klage über den Rückgang
Wiens eine Mär der niemand Glauben ſchenkt Wer die
fieberhafte Bauthätigkeit Wiens betrachtet wer die prächtige
von Lebensfreude ſtrotzende öſterreichiſche Hauptſtadt betrachtet
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wird dieſe Klage als erheuchelte dieſe Thränen als Krokodils
thränen bezeichnen

Aus Madrid wird ein glücklicherweiſe ohne ernſtere Folgen
verlaufener Un fall der Königin Regentin gemeldet
Der Wagen der hohen Frau wurde von einem andern Wagen
deſſen Pferde durchgegangen waren geſtreift Dieſer Unfall
gab zu dem Gerüchte Anlaß daß die KöniginRegentin ver
wundet ſei Das Gerücht ſei jedoch abſolut unbegründet
überhaupt ſei das Befinden der Königlichen Familie ein vor
treffliches

Die Pforte wird durch ihre amtlichen Organe in
Albanien anſcheinend nicht zum beſten bedient Das Un
weſen der Stammesfehden hat einen größeren Umfang ge
nommen denn je zuvor und ſind es namentlich die Miriditen
von deren Gewaltthätigkeiten die Blätter ein Langes und
Breites zu berichten wiſſen Wie nun aus Konſtantinopel ge
meldet wird wäre der ſchon ſeit Jahren zurückgehaltene
MiriditenHäuptling Prenk Bib Doda ins Jnnere von Klein
aſien entſendet worden wo ihm eine Art offizieller Stellung
zugewieſen wurde Das gilt mit einer Exilirung für gleich
bedeutend und könnte unter Umſtänden die Gereiztheit der
Miriditen noch vermehren Unter den obwaltenden Umſtänden
erſcheint daher dieſe Verbannung als eine immerhin gewagte
Maßregel

Ruſſiſche Blätter melden aus Teheran daß dort ſchon
große Vorbereitungen für die Reiſe des Schah nach
Rußland getroffen werden Der Schah wird im September
in Baku eintreffen Er führt viele Geſchenke mit ſich unter
dieſen auch ſechszehn arabiſche Pferde reinſter Raſſe

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Prag 6 Sept Der Kaiſer beauftragte den Statt

halter der Bevölkerung von Piſek und den Landgemeinden
des Piſeker Bezirkes für die erhebenden Kundgebungen der
Loyalität ſowie für die gelegentlich der Truppen Konzentrirung
hervorragend bethätigte Opferwilligkeit und armeefreundliche
Geſinnung ſeinen beſonderen Dank und ſeine vollſte Anerkennung
auszuſprechen

Petersburg 6 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin
welche ſich zunächſt zu den Truppenmanövern in den Militär
bezirken von Charkow und Ode z begeben werden begleitet von

n ürſten Wladimix Alerandrowitſchniſter mehreren Hoſchargen dem Chef der Matiſon

des Kaiſers
Doulon 6 Sept Die in Dienſt geſtellten Kriegsſchiffe

ſind hier wieder eingetroffen Die Flottenmanöver werden
als beendet angeſehen

Wontevideo 3 Sept Während des Monats Auguſt find
hier 73 überſeeiſche Dampfer mit 958 Einwanderern an
gekommen Die Waareneinfuhr betrug in demſelben Monat
etwa 21,000 Tonnen und die Zolleinnahmen beliefen ſich
auf etwa 704,000 Peſos

Deutſches Reich

Berlin 6 Sept Der Kaiſer arbeitete geſtern vormittag
längere Zeit mit dem Vorſteher des Civilkabinets Wirkl Geh
Rath v Lucanus empfing ſodann den Oberpräſidenten Herrn
v Leipziger ertheilte dem dieſſeitigen Geſandten in Perſien
Frhrn Schenck v Schweinsberg ſowie Herrn v d Oſt en
Jannowitz und demnächſt dem Geh Regierungs und Stadt
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hatte ja ſchon oft gehört daß Perſonen die von einer ſchweren
Krankheit befallen werden allerlei thörichte Einbildungen und
unſinnige Vorſtellungen haben können

Aber jetzt da das Licht endlich brannte da ſie ihre pochenden
Schläfen mit kaltem Waſſer genetzt hatte jetzt mußte der
quälende Spuk doch endlich verſchwinden Sie erkannte ja
mit voller Deutlichkeit jeden der Gegenſtände die ſie umgaben

ſie hörte das Rollen der Wagen unten auf der Straße
und die dünne Stimme des Fräulein Hingſtler die draußen
auf der Treppe dem Dienſtmädchen einen Verweis ertheilte
Dies alles war greifbare unzweifelhafte Wirklichkeit da
ſie es wahrnahm mußte ſie bei vollem Verſtande ſein
und Herbert s Brief er war kein Erzeugniß einer fieberwirren
Phantaſie er war eine Thatſache an die ſie glauben mußte
obſchon ihrem armen Kopfe das Verſtändniß und die Erklärung
dafür fehlte

Was er ihr geſchrieben hatte kam nur wenig über jene
allgemeinen Redensarten hinagus die wohl von Alters her der
Treuloſigkeit und dem Verrath haben zur Entſchuldigung
dienen müſſen Es hatte faſt den Anſchein als wäre dem
Abſender des Briefes nicht eben viel daran gelegen geweſen
ſich zu rechtfertigen und ſeine Handlungsweiſe begreiflich und
entſchuldbar erſcheinen zu laſſen Es war einige mal von
einer ſchmerzlichen Selbſttäuſchung und von der ſpäten Er
kenntniß einer unabweisbaren Nothwendigkeit die Rede aber
Maria wußte kaum ob ſie dieſe Worte auf ihn oder auf ſich
ſelbſt zu beziehen habe Nur das eine war ihr vollkommen
verſtändlich denn es ging mit unzweideutigſter Beſtimmtheit
aus den Schlußſätzen des Briefes hervor das eine daß es
ihm voller und unwiderruflicher Ernſt ſei mit ſeinem Verzicht
auf ihre Liebe das eine daß er ihr nie mehr zu begegnen
ſie niemals wiederzuſehen wünſche

Den Kopf in die Hand geſtützt ſaß Maria an ihrem kleinen
Tiſche und ſchaute mit unbeweglichen weit geöffneten Augen
unverwandt in die zitternde kniſternde Flamme der ſchlechten
Stegrinkerze mit der Fräulein Hingſtler s Sparſamkeit ihre
Penſionärin verſorgt hatte Sie ließ alles an ihrem Geiſte
vorüberziehen was ihr auch nur entfernt als eine Deutun
für Herbert s Entſchluß erſcheinen konnte Sie war ängſtli

das Schwefelhölzchen erloſch Gewiß ſie war krank und ſie

Rath Schreiner aus Berlin die nachgeſuchten Audienzen Am
Nachmittag unternahmen die Majeſtäten eine gemeinſame Spazier

ihrem letzten Beiſammenſein ins Gedächtniß zurückzurufen
und ſie ging wegen jedes einzelnen ſtrenge mit ſich ins Gericht
denn noch immer galt es ihr als gewiß daß nur in ihrem
eigenen Verſchulden die Urſache liegen könne für das Ent
ſetzliche das dieſer Brief enthielt

Aber wie ſie auch grübelte und ihr Gehirn zermarterte ſie
konnte doch der großen Sünde nicht inne werden die ſeine
Liebe für ſie in einen ſo tiefen unverſöhnlichen Groll ver
wandelt haben ſollte und je mehr ſich ihr Bewußtſein feſtigte
keines ſtrafwürdigen Unrechts ſchuldig zu ſein deſto zuverſicht
licher wurde ihr Glaube daß hier nur von einem traurigen
Mißverſtändniß von einem verhängnißvollen Jrrthum dieRede ſein könne Und auf ihr blaſſes Geſichtchen kehrte zu

gleich mit einem Ausdruck von Entſchloſſenheit auch ein
Schimmer der Hoffnung zurück

Sie ging zur Thür und lauſchte hinaus Die keifende
Stimme des Fräulein Hingſtler war verſtummt und im ganzen
Hauſe war es todtenſtill Wahrſcheinlich war die Penſions
vorſteherin eben im Begriff die ſchriftlichen Arbeiten ihrer
Zögliuge zu überwachen Daß man ſie vermiſſen würde wenn
ſie ſich für eine Weile entfernte hatte Maria nicht zu be
fürchten denn ſie hatte wegen eines Kopfſchmerzes von dem
ſie am Vormittage wirklich befallen geweſen war die Erlaubniß
erhalten auf ihren Zimmer zu bleiben und es kam kaum

t vor daß ſie dort den Beſuch des Fräulein Hingſtler
erhielt

Aber ſelbſt wenn ſie die Gewißheit gehabt hätte daß man
ihr Fortgehen entdecken würde hätte ſich Maria dadurch nicht
mehr zurückhalten laſſen Sie war entſchloſſen dieſen Zuſtand
einer wartenden Ungewißheit nicht länger zu ertragen Das
Mißverſtändniß dem ihr junges Glück zum Opfer zu fallen
drohte mußte auf der Stelle aufgeklärt werden denn es war
ihr ja nur zu gewiß daß Herbert unter da Folgen deſſelben
nicht minder ſchwer und ſchmerzlich zu leiden habe als ſie
ſelbſt Daß der Schritt welchen ſie jetzt unternehmen wollte
in den Augen der Leute als ein Verſtoß gegen Herkommen und
gute Sitte gelten würde kam ihr kaum zum Bewußtſein Sie
wollte für ihr höchſtes und herrlichſtes Beſitzthum känipfen

bemiht ſich jede ihrer Handlungen jedes ihrer Worte bei und in der unbewußten S it i kindli
und Reinheit berührte ſie
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te frühatte ſich der Kaiſer kurz nach 6 Uhr zur Abhaltung einer i
jagd uach dem Wildpark begeben von wo er etwa halb

wieder im Marmörpalais eintraf Der Kaiſer begiebt ſich den
Vernehmen nach am Montag abend von hier nach Bremerhafendort die loiſerliche Yacht Hohenzollern und fährt auf
derſelben nach Wilhelmshaven Der Kreuzztg ufolge begiebt

der Kaiſer mit ſeinen fürſtlichen Gäſten den Militär
vollmächtigten und anderen fremden Offizieren am 13 Septnach MNuncheberg zu den Corpsmanövern des Gardechrps und

des II Armeecorps und gedenkt daſelbſt bis zunr 19 Sept zu
verbleiben Dem Vernehmen nach werde auch der König von
Sachfen zu den Manövern eintreffen Ueder de Teiſe nach
den ſüd deutſchen R ſowie nach Wien und Vom ſind
jetzt wie verlantet endgiltige Beſtimmungen getroffen Der Kaüſer
reiſt am 26 Sept von hier ab und begiebt ſich nach der Mainau
von da wird am 29 dem würtembergichen Hofe zu Friedrichs
hafen ein Beſuch gemacht am 30 auf der Mainan der Geburts
tag der Kaiſerin Auguſta gefetert Danach fährt der Kaiſer nach
München um dem Vrinzregenten einen Beſuch zu machen und
trifft am 4 Okt in Wien ein ſodaß nun doch Rom zuletzt
beſucht wird Die Kaiferin Auguſta iſt heute vormittag
nach Weimar adgereift wo ſie wie an anderer Stelle berichtet
nach 4 Uhr wachmittags wohlbehalten eingetroffen iſt Die
Kaiſerin gedenkt einige Tage zum Beſuch bei der Großherzoglichen
Familie zu verbleiben Am 10 d wird die Kaiſerin nach Baden
Baden üderſtedein und dort wie immer im Meßmer ſchen Hauſe
Wohn wehmen Die Ueberſiedelung der Großherzogl Badiſchen
Herrſchaften don Mainau nach Baden ſteht gleichfalls bevor
Der Kronprinz von Griechenland welcher zur Zeit mit
dem 2 Garde Regiment z F zum Manöver ausgerückt ſt wird
ſo lange die militäriſchen Uebungen in dieſem Herbſte dauern
in Berkin bleiben und an der Seite des Kaiſers ſich an den
Manvövern betheiligen Alsdann gedenkt er ſich nach Athen zurück
zu begeben wo Ende Oktober das 25 jährige Regierungsjubiläumn
ſeines Vaters gefeiert wird

Die Pol Korreſp veröffentlicht ein Schreiben aus Athen
welches den freudigen Eindruck hervorhebt den die Ver
bobung des griechiſchen Kronprinzen mit der
Prinzeſſin Sophie von Preußen überall in Griechen
land hervorbringe Man gebe fich in allen griechiſchen Kreiſen
der Erwartung hin daß die Anknüpfung ſo reger verwandt
ſchaftlicher Bande zwiſchen dem deutſchen Kaiſerhauſe und dem
griechifchen Königshauſe die Befeſtigung und Vertiefung der
Beziehungen zwiſchen Griechenland und Deutſchland zur
erwünſchten Folge haben werde

Die N A dementirt alle Nachrichten welche von
Reviſion der Reichsverfaſſung geſprochen hatten Sie
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Die ſtille Jahreszeit hat in verſchiedenen Organen Nord
und Süddeutſchlands Gerüchte gezeitigt wonach Aenderungen
n der Organiſation der Reichsämter und insbeſondere die Lös
köſung einzelner derſelben von der Perſon des Reichskanzlers
geplant ſein ſollten Alle dieſe Gerüchte und die ſich daran
knüpfenden Erörterungen ſind nichts als die Gebilde einer
müßigen Phantaſie von denen in amtlichen Kreiſen niemals
die Rede geweſen ſein kann Die politiſchen Syſteme und die
bekannten der reichstäglichen Linken angehörigen Perſonen in
deren Jntereſſe dergleichen tendenziöſe Nachrichten verbreitet
werden haben ſchon bei früheren Gelegenheiten in einer weniger
verdeckten Geſtalt einzelne verantwortliche Reichs Miniſterien
erſtrebt und den Bundesrath und Reichstag namentlich bei
Berathung des Stellvertretungsgeſetzes mit ihren bezüglichen
Wünſchen beſchäftigt Dieſelben Bedenken welche damals nicht
blos von ſeiten der verbündeten Regierungen von dieſen aber
in erſter Linie dagegen geltend gemacht worden ſind beſtehen
noch heute in voller Kraft

Dies Dementi bietet eine Reihe der bemerkenswertheſten Punkte
dar Zunächſt verdient hervorgehoben zu werden daß die be
züglichen Meldungen ausſchließlich von Blättern und von
Perſonen ausgingen denen niemand eine feindſelige Tendenz
gegen den Reichskanzler wird zuſchreiben wollen Es waren
nationalliberale Organe welche die öffentliche Meinung auf
die Möglichkeit einer Reform der Reichsämter hinweiſen
Wir nennen von ſolchen Blättern u a die Elberfelder Zei
tung den Hamburgiſchen Correſpondenten und den
Hannoverſchen Conrier Dieſe und andere Zeitungen haben

über die Frage der Reviſion der Reichsverfaſſung ſich in einer
Weiſe ausgeſprochen daß man zu der Annahme berechtigt
war ſie hätten ihre Mittheilungen indirekt von wohlunter
richteten parlamentariſchen Parteifreunden erhalten Die N A

macht für die Verbreitung der bezüglichen Nachrichten die
ſie in ſcharfer Weiſe als tendenziös bezeichnet die reichstägliche
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verau a Wenn mag ſie damit wohl meinend wen er mag ſie in ben Perſonen meinen in

deren Intereſſe angeblich die ebenſo angeblich falfche Nachrichtren J z ein die Welt geſett worden iſt Die Poſt hatte die bezüg
lichen Meldungen des Hamb Korreſp abgedruckt ohne eineBemerkung beſzufügen und die N A die hänſig enu
die Praxis befolgt gewiſſe Meldungen gänzlich unberückſichtig
zu lafſen unterſtützten vor wenigen Tagen erſt die Meinung
daß an der geplanten Reform doch wohl etwas ſein könnte
durch die vieldeutige und keineswegs nach einem Dementi aus
ſehende Bemerkung ſie ſei nicht imſtande die Wahrheit der
umlkaufenden Gerüchte zu beurtheilen In der Sprache des
offiziöſen Blattes heißt das ſonſt ſoviel gls die e
verdient im Auge behalten zu werden Jetzt plötzlich wird
an derſelben Stelle mit Keulenſchlägen auf die Gerüchte und

W Urheber eingehauen Nach der ſoeben kurz entwickelten
orgeſchichte der Nachricht wird man ſich nicht wundern

dürfen wenn das Dementi der N A einige leiſe Zweifel
doch noch zurücklaſſen ſollte Offiziöſe Blätter haben ſchon
manches für unrichtig erklärt was ſich nachträglich doch noch
als richtig herausgeſtellt hat Jn eiuem nationalliberalen
Blatte konnte man dieſer Tage zur Erklärung der umlaufenden
Gerüchte leſen Fürſt Bismarck möge wohl geſprächsweife eine
Aenderung der Reichsverfaſſung in dem angedeuteten Sinne
angeregt haben von einem wirklichen geſetzgeberiſchen Plane
ſei aber nicht die Rede Dieſe Verſion hat immerhin das für
ſich daß ſie ſich wie eine aunehmbare Vermittelung zwiſchen
der ſchroffen Ableugnnng der N A und der entgegen
geſetzten fürs erſte vielleicht noch zu weitgehenden Darſtellung
präſentirt Die Freunde eines gedeihlichen verfaſſungsmäßigen
Ausbaues unſerer Reichsinſtitutionen werden es ſchon mit
Genugthuung begrüßen dürfen wenn Fürſt Bismarck einer
Reform in der Richtung der Selbſtändigmachung einzelner
Reichsämter nicht mehr ſo grundſätzlich wie früher wider
ſtreben ſollte Daß die N A in dieſer Hinſicht den
prinzipiellen Widerſpruch aufrecht erhält beweiſt noch nicht
viel Das Blatt kann ein anderes mal wohl auch anders
ſchreiben

Die Nat Lib Korr leidet ſeit einigen Tagen an frei
ſinnigen Anfällen Jhre Zufriedenheit iſt keine unbedingte und
vollſtändige mehr an einigen Stellen entdeckt ſie etwas was
ihr nicht gefällt u ſ w Heute verfällt das nationalliberale
Fraktionsorgan ſogar in eine offenbare Nörgelei indem es
ſchreibt

Es ſcheint nicht daß die Regie in die Wahl
bewegung mit irgend welchen Kundgebungen einzugreifen
edenkt welche als ein politiſches Programm für die nächſte

Zukunft aufzufaſſen wären Auf allen politiſchen Gebieten ſind
die Aufgaben mit welchen ſich der Landtag in nächſter Zeit zu
beſchäftigen haben wird in ſtarkes Dunkel gehüllt und die Ab
ſichten der Regierung ſchwer zu erkennen ſo auf dem Gebiete
der inneren Verwaltungsreform des Steuerweſens der Kirchen
und Schulpolitik und es ſoll nicht zu erwarten ſein daß vor
den Wahlen noch weſentliche Aufklärungen erfolgen Das ent
ſpricht freilich auch einer früher geübten Taktik der Regierung
Um ſo mehr wird es Sache der Parteien ſein ihre Be
ſtrebungen und Ziele auf allen Gebieten des inneren Staats
lebens den Wählern klar zu machen Programmartige Kund
gebungen wird man denn wohl auch in nächſter Zeit von ver
ſchiedenen Parteien zu erwarten haben

Mag ſich die Nat Lib Korr nur hüten daß nicht der
Pindter über ſie kommt Jn der Nordd Allg Ztg iſt kürz
lich bündig verſichert worden daß die Thronreden des Kaiſers
vollen Aufſchluß über die Ziele der preußiſchen Politik gäben
n das muß auch für die Nat Lib Korr genügen

on
Der regierende Fürſt

Rudolſtadt iſt anläßlich ſeiner letzten Anweſenheit bei der
Parade vom Kaiſer perſönlich durch die Verleihung des Ordens
vom Schwarzen Adler ausgezeichnet worden Dem Fürſten iſt
atich das Kommando eines preußiſchen Armeecorps zugedacht und
dürfte die Ernennung eheſtens erfolgen Fürſt Georg Albert zu
SchwarzburgRudolſtadt iſt geboren am 23 Nov 1838 ſteht ſomit
in ſeinem 50 Lebensjahre und iſt noch unvermählt Jn der
preußiſchen Armee bekleidet derſelbe den Rang eines Generals der
Kavallerie und iſt Chef des Magdeburgiſchen Dragoner Regiments
Nr 6 ſowie des Füſilier Bataillons 7 Thüringiſchen Jnfanterie
Negiments Nr 96

Der Staatsanzeiger hält die Meldung daß die Konſer
vatiben im Stadt und Landkreis Göttingen und
Münden beſchloſſen haben für den Kandidaten der national

jedem welterfahrenen jungen Mädchen in ihrer Lage unzweifel
haft gekommen wären

Jn ein ſchlichtes Wintermäntelchen gehüllt und mit un
verſchleiertem Geſicht ſchlüpfte ſie über die knarrende Stiege
hinab Daß die Hausglocke bei ihrem Fortgehen anſchlug
kümmerte ſie nicht denn nun ſie einmal draußen war fühlte
ſie ſich geſichert gegen jeden Verſuch ihre Flucht zu verhindern

Sie hatte Herbert noch nie rer aufgeſucht aber ſie wußte
wo ſich ſeine Wohnung befand und es war ihr gleichgiltig
daß ſie faſt die halbe Stadt zu durchwandern hatte ehe ſie
dahin gelangte Mit dem Sonnenuntergange hatte ſich ein
ſcharfer ſchneideuder Wind aufgemacht der ihr einzelne Schnee
kryſtalle gleich ſcharfen kleinen Nadeln ins Geſicht trieb und
an den Straßenübergängen erfaßte ſie der Sturm oft ſo heftig
daß ſie Mühe hatte ſich auf den Füßen zu erhalten

Der Kampf gegen die Unbill des Wetters ließ ihr Herz
ebenſo ſtürmiſch klopfen als die gewaltige innere Erregüng
und wie ſie nun endlich vor dem unanſehnlichen alten Mieths
hauſe ſtand deſſen Nummer ſie mit Mühe bei dem flackernden
Licht der Straßenlaterne grän hatte da mußte ſie doch
für eine kleine Weile ſtehen bleiben und ſich an den Pfoſten
des Thores lehnen um das heiße Wogen ihres Blutes zu be
ruhigen und Kraft zu ſammeln für den letzten ſchwerſten Theil
ihres Weges

Endlich raffte ſie ſich zuſammen und ſchickte ſich an das
Innere des Hauſes zu betreten Aber ſie hatte kaum den Fuß
in den halbdunkeln Flur geſetzt als ſie wie von heftigem Erſchrecken feſtgebaunt ſtehen blieb um dann raſch in die ſunſterſte

Ecke des Raumes zu flüchten Von der Mündung der Treppe
her hatte ſie den Klang einer männlichen Stimme vernommen
einer Stimme welche ſie unter tauſenden erkannt hätte Und
wie heiß ſie ſich auch danach geſehnt haben mochte ſie wieder
zu hören in dieſem Augenblicke verſetzte die Stimme des Ge
liebten ſie doch in eine ſo grenzenloſe Verwirrung als wäre
ſie auf einem ſchweren Unrecht ertappt worden und als müſſe
ſie vor allem danach ſtreben ſich feinem Blick zu verbergen
An allen Gliedern en aber mit von der Aufregung ge
ſchärften Sinnen ſchmiegte ſie ſich eng an das kalte rauhe

preßte ſie beide Hände guf ihr in angſtvoller Spannung ſchier
zerſpringendes Herz

Und nun nun kam er wirklich die ſteilen ausgetretenen
Stufen herab Da ſie ihn hatte ſprechen hören wußte Maria
ja im voraus daß er nicht allein ſein könne aber auf das
was ſie nun ſehen mußte war ſie wahrlich nicht gefaßt ge
weſen An ſeiner Seite und feſt auf ſeinen Arm geſtützt ging
eine Dame ein junges Mädchen über deſſen Geſicht die
Flurlampe eben ihren vollen Lichtſchein fluthen ließ Niemals
hatte Maria ſanftere und lieblichere Züge geſehen und niemals
einen ſo ſchmerzlichen kummervollen Ausdruck als auf dieſem
ſchmalen jugendlichen Mädchengeſicht Es war für einen
dritten unmöglich zu entſcheiden ob es körperliche Schwäche
oder zärtliche Hingebung ſei welche ſie veranlaßte ſich ſo eng
an ihren Begleiter zu ſchmiegen daß ihr Köpfchen faſt an
ſeiner Schulter ruhte jedenfalls aber mußte die regungsloſe
Lauſcherin in ihrem dunklen Winkel von dem Anblick des
Paares den Eindruck empfangen daß es ſehr nahe und innige
Beziehungen ſeien welche ſie miteinander verknüpften Herbert
neigte ſich wiederholt zu dem ſchönen Mädchen hinab und
wenn er auch ſeine Stimme gedämpft hatte ſodaß Maria nicht
verſtehen konnte was er ſprach ſo glaubte ſie doch aus dein
dankbaren und vertrauensvollen Blick der ihm antwortete
den Jnhalt ſeiner Worte nur zu gut zu errathen

Nur eine Zeit von wenigen Sekunden war ihr für ihre
Beobachtung gegeben aber das Bild hatte ſich mit ſeinen
kleinſten Einzelheiten ſo tief in ihre Seele eingebrannt daß
ſie ſicher war es nie mehr zu vergeſſen Sie fürchtete in
dieſen ſchrecklichen Augenblicken nichts ſo ſehr als daß Herbert
ſie entdecken daß ein Laut oder eine Bewegung ſie wider ihren
Willen verrathen könnten Aber die beiden waren wie es
ſchien viel zu angelegentlich mit ſich ſelber beſchäftigt als daß
ſie die ſchattenhaften Umriſſe der ſchlanken Mädchengeſtalt in
der finſteren Ecke hätten wahrnehmen ſollen Jn einer Ent
fernung von weniger als zwei Schritten ging Herbert an ihr
vorüber ohne ihre Nähe zu ahnen Maria hoörte wie er zu
ſeiner Begleiterin ſagte
in werden nicht verlaſſen ſein ſo lange ich imſtande bin

nen
Mauerwerk ihres Verſtecks Sie konnte den unterſten Abſatz
der Stiege deutlich überſehen und in der Erwartung daß
Herbert dort ſchon im nächſten Augenblick erſcheinen müſſe

Dann fiel die ſchwere Hausthür hinter ihnen zu mit ihrem
dumpfen Krachen den Reſt ſeiner Worte übertäubend

Fortſ folgt

Georg zu Schwarzburg W

liberalen Parteiet er Spitze des nichtamtlich d n
Der Vorſitzende der Kommiſſion für die aärbeitnug eines

rlichen Geſetzbuches De P pe welcher
erſt vor kurzer Zeit nach mehrwöchigem Aufenthalt in Höm
burg v d Höhe m beſten Wöohlfſein nach Berlin zurückgekehrt
war iſt plötzlich krank geworden Das Leiden ſoll in Gallen
en beſtehen und der Kranke viele Schmerzen Haben Geh

ath Pape iſt beinahe 72 Jahre alt er iſt am 13 Sept 1816
zu Brilon geboren i

Eine beſondere Bedeutung ſoll das dige Kaiſer
Manöver der Köln Ztg zufolge durg die Theilnahme des
Eiſenbahnregiments erhalten welches am letzten Tage
Mittwoch den 19 einer großartigen Prüfung auf ſeine Leiſtungs
fähigkeit unterzogen werden wird Nach Beendigung des Manövers
ſollen nämlich noch am gleichen Tage ſämintliche Fußtruppen das
ſind 57 Bataillone mit der Eiſenbahn in die Heimath befördert
werden die Einſchiffung und Beförderung derſelben wird durch
das genannte Regiment ausgeführt

deutſchenſb d r

Halle den 7 September
Wie wir bereits in geſtriger Schlußbeilage mittheilten reiſte

geſtern nachmittag die Kaiſerin Auguſta mit Sonderzug
von Magdeburg kommend auf dem Wege nach Weimar hier
durch Sofort nach Einlaufen des aus vier Wagen beſtehenden
Zuges beſtieg Hr Jnſpektor Greve die Maſchine und geleitete
den Zug von der Oſtſeite des Bahnhofes nach dem erſten Geleiſe
der Weſtſeite Als hier der Zug zum Stehen kam nahm ſofort
eine große Menſchenmenge vor dem Wagen der Kaiſerin Auf
ſtellung legte ſich aber da ſämmtliche Fenſter durch Vorhänge
verſchloſſen waren ehrfurchtsvolles Stillſchweigen auf Deſto
lauter ertönten die Hochrufe als die hohe Frau bald den Vor
hang eines Fenſters zur Seite ziehen ließ und ſich am Fenſter
zeigte die Verſammelten durch oft wiederholtes Verneigen grüßend
Auf kurze Zeit entfernte ſich die Kaiſerin von dem betr Fenſter
nur aber wie die von der entgegengeſetzten Seite ertönenden
Hochrufe bezeugten um auch die in dem längſt abgangsfertigen
Thüringer Zuge fahrplanmäßig ab 5 befindlichen Reiſenden
durch einen Gruß zu erfreuen Alsbald kehrte die Kaiſerin an
das Fenſter der Oſtſeite zurück ließ daſſelbe trotz aufwirbelnder
dichter Staubwolken öffnen und verblieb hier während der ganzen
Dauer des Aufenthaltes Lante Hochrufe ertönten der Kaiſerin
nach als der Zug ſich 25 in Bewegung ſetzte Der Kaiſerin
war an der Haltung die Laſt der Jahre und der erſchütternde
Eindruck der ſchmerzlichen Ereigniſſe der Letztzeit anzuſehen Der
milde Glanz des Auges aber iſt derſelbe geblieben Der Zug
wurde geführt von Magdeburg nach Halle von den Herren Bau
und Betriebs Jnſpektor Mackenſen Bau Jnſpektor Wilhelm
von Halle nach Weimar von den Herren Regiernngs und Bau
rath Wenderoth Maſchinen Jnſpektor Brethmann ſowie
dem zuſtändigen Bau und Betriebs Jnſpektor Ferner hatte
Hr Telegraphenaufſeher Ehrlicher den Zug zu begleiten

Am 238 Okt hält der Sächſfiſche Provinzialagusſchuß
für Jnnere Miſſion in unſerer Stadt eine öffentliche Jahres
verſammlung Den Hauptvortrag Die kirchlichen Nothſtände der
großen Städte und die Verſuche zu ihrer Abhilfe hat Paſtor
Fürer Stettin früherer Vereinsgeiſtlicher des pommerſchen
Provinzialvereins für Jnnere Miſſion übernommen Jn der am
Tage zuvor ſtattfindenden Hauptverſammlung der Synodal
vertreter für Jnnere Miſſion wird der Vorſitzende der Witten
berger Konferenz für Jnnere Miſſion Sup Quandt Witten
berg über Die Bewahrung der konfirmirten Jugend durch
Jugend Jünglings und Jungfrauenvereine ſprechen

Meteorologiſche Station

6 Sept 9 U ab Sept 7 U mrg
Barometer Millimeter 754,8 754,9Thermometer Celſius 18,6 16,5Rel Feuchtigkeit 72 83ind D S 1 SW1Waſſerwärme der Saale 140 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
6 Sept 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig ge

ändert mithin war die Wetterlage im allgemeinen dieſelbe geworden Die
Temperatur war in Deutſchland noch geſtiegen und war Surgret über normak
Vereinzelt wurden Regenfälle gemeldet Haparanda 755 10 Nord leicht halb
bedeckt Moskau 765 15 Weſt ſtill heiter Hamburg 765 16 Südweſt
mäßig wolkig Wien 769 15 ſtill woltenlos Nizza 767 20 Nordoſt
ſchwach wolkig Karlsruhe 768 16 RNordoſt ſtill wolkenlos Am 5 Sept
7 U früh Pola 768 t 17 Nordoſt ſtill bedeckt Rom 767 19 Nord leicht
wolkenlos Malta 794 4 24 Oſt ſchwach wolkenlos Konſtant 766 23
Nordoſt leicht halb bedeckt

Dresden 6 Sept Die Elbe welche in der vorigen
Nacht den höchſten Wafferſtand von 2,80 em über Null erreichte
iſt ſeitdem auf 2,40 em geſunken

Gerichtsverhandlungeni

D Nordhauſen 5 Sept Jn der heutigen Sitzung der
Ferien Strafkammer hieſigen kgl Landgerichts würde der
bis jetzt noch nicht beſtrafte 29 Jahre alte Lederhändler Karl
Neubert aus Ellrich wegen einfächen Bankrotts zu 3 Wochen
Gefängniß verurtheilt Ferner wurden dem Lehrer Paul
Schumann 39 Jahre alt aus Schleſien gebürtig und zuletzt
in Celle weng angeſtellt wegen Verbrechens wider die Sitt
lichkeit eine Zuchthausſtrafe von 1 Jahre 6 Monaten nebſt
Zigrgen Ehrverluſt und dem 44 Jahre alten Berg Jnvaliden
Karl Metz aus Obersdorf wegen deſſelben Verbrechens in vier
Fällen 3 Jahre Zuchthaus und Ehrverluſt auf die Dauer von
4 Jahren auferlegt Ein wegen Majzjeſtätsbeleidigung Angeklagter
wurde freigeſprochen da ihm die zur Anklage ſtehende Aeußerung
nicht mit apodiktiſcher Beſtimmtheit nachgewieſen werden konnte

Provinzial Nachrichten
K Torgau 6 Sept Am 15 k M ſind 25 Jahre ver

floſſen daß der Leiter des hieſigen Gymnaſiums W Prof
De Haacke zum Direktor ernannt wurde Wie aus
ſicherer Quelle verlautet ſoll dieſer Tag zu Ehren des um die
Anſtalt hochverdienten beſonders feſtlich begangen werden
und es haben ſich für die bezügl Vorbereitungen drei Feſtaus
ſchüſſe gebildet und zwar ſeikens der ſtädtiſchen Behörden des
Lehrerkolleguums und der ehemaligen Schüler des Gefeierten
T Seit geſtern abend iſt das Waſſer der Elbe inſolge der
bedeutenden Niedergänge in Böhmen ſehr raſch
ſodaß es heute 15 höch ſteht und infolgedeſſen die Feſtungs
behörden die aus der Stadt nach der Elbe führenden Schleuſen
zuſetzen laſſen mußten was in dieſem Jahre nun zum fünftenmale
geſchieht Die tiefer gelegenen Elbwieſen r vollſtändig unter
Waſſer geſetzt worden und die Beſitzer derſelben haben ſich dazu
halten müſſen das Grummet noch vor dem Eintreffen des Waſſers
zu bergen Von Dresden aus iſt langſamer Fall gemeldet
Mit Bezugnahme auf meine geſtrige Mittheilung nach welcher
eine Frau Dörſchel nicht Dörſch wie geſtern ängegeben ausKöln hier mit Genehmigung der Feſtungs und Sadibehörde
Nachgrabungen nach der angeblich 1813 von den Franzoſen
b vergrabenen franzöſiſchen Kriegskafſe anſtellen läßt

emerke ich daß an der von der Fran bezeichneten Stelle zwiſchen
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe und der gegenüberſtehenden Wenzelſchen Scheune in unmittelbarer Nähe des Bürgerſteiges die drei

eſtellten Pſoniere unter ſtarkem Zulaufe Neugieriger und im
eiſein der Frau Dörſchel ein etwa i a m tiefes Loch gegraben

aber nichts gefunden hahen Die Frau mag wohl ſelbſt bald das

Mithöff zu ſtimmen für ſo wichtig daß er
en Theils wieder giebt



enichillen Veierten will i en

geweſenen Stabstrompete
Mühlberg a 6 Sept Heute wurde hier ein Mälergehilfe gebürtig aus Liebenau bei Wien beerdigt der am e

abend auf dem Kinderfeſt phatze in beklagenswerther Weiſe
ums Leben Dilom men war Derſelbe halte ſich in einer de
üblichen Schaukeln vergnügt dabei iſt er von einen
Schwindelanfall betroffen worden in dem er herausſtürzte wobe
r unter die Schaukel zu liegen kam Unglücklicherweiſe ging dieſe

dicht auf dem Boden hin daß der Unglückliche von dem zurück
kommenden Kaſten mit ſo großer Wucht legte wurde daß der
junge Mann anſcheinend leblos vom Platze getragen wurde
Montag mittag verſchied er ohne das Bewußtſein wieder erlangt
zu haben Als Todesurſache ergab ein Wirbelbruch
Durch das ſchnelle Steigen der Elbe ſind die hieſigen Elb
wieſen überſchwemmt wobei leider auch ein Theil der Grninmet

erute fortgeſpült worden einer Ers r Se dittenberg 6 Sept Die Elbe iſt im Steigen unwird nach Aegraphiſchen Meldungen aus Dresden in der
nächſten Nacht und morgen einen Waſſerwachs von 12 Fuß
und damit eine neue Ueberfluthung der Elbwieſen der vierten in
dieſem Jahre bringen Die gewiſſe Ausſicht auf dieſe Ueber
fluthung hat auf den bedrohten Wieſen eine fieberhafte Thätigkeit
der mit der Grummeternte beſchäftigten Eigenthümer veranlaßt
die mit allen Kräften daran arbeiten das Grummet zu berxgen
In dieſer Noth iſt das Entgegenkommen der hieſigen Militär
behörde mit doppeltem Dank anzuerkennen welche zwei große
Excerzierpläte zum Bergen und Trocknen des Grumniets zur
Verfügung geſtellt hat

Gerbſtedt 6 Sept Auf Anregung des Hrn Bürger
meiſter Ziehnm tritt hier gegenwärtig eine freiwillige Feuer
wehr ins Leben Bis jeßt haben ſich bereits mehr als 100

rſonen als Mitglieder angemeldet J dem benachbarten
Adendorf entſtand gelegentlich eines Tanzvergnügens eine
Schlägerei wobei eine Perſon einen Meſſerſtich erhielt Der
Bergmann K von hier ſetzte den Meſſerhelden zur Rede und
ſchützte andere Perſonen vor deſſen Angriffen Hierdurch in
Wuth verſetzt lauerte der betr rohe Geſelle K auf dem Nach
hanſewege auf und brachte ihm von hinten einen Stich mit
dein Meſſer in den Kopf bei ſodaß der Verletzte bedenklich
darnieder liegt

Die Nachricht daß der Kaiſer an der Feier des Dom
Jubiläums in Stendal theilnehmen wolle und bereits eine
zuſagende Antwort des Hofmarſchallamtes eingegangen ſei beſtätigt

ſich leider nicht aDer Gemeinderath von Zeitz beſchloß mit Rückſicht auf das
Geſetz vom 14 Juni betreffend die Erleichterung der Volksſchul
laſten welches der Stadt einen Staatszuſchuß von 125500 M
zuweiſt das Schulgeld in der zweiten Stadtſchule weiter zu
leſe in der dritten Stadtſchule aber gänzlich fortfallen zu
laſſen

O Weimar 6 Sept Heute nachmittag 420 traf die Kai
ſerin Anguſta mittels Sonderzuges dahier ein Nachdem der
Zug auf das dem Bahnhofsſlur nächſtliegende Geleis übergeſetzt
war begaben ſich der Großherzog und der Erbgroßherzog zur
Begrüßung in den Salonwagen und geleiteten ſodann die höhe
Frau die tiefſte Trauer trug in den geſchloſſenen Wagen in dem
guch ihr fürſtlicher Bruder der Großherzog Platz nahm Die
An ging unmittelbar nach Schloß Belvedère Juden reich
eflaggten Straßen hatten ſich zahlreiche Volksmengen an

geſammelt die die Kaiferin in ehrfurchtsvoller Weiſe begrüßten
wofür die hohe Frau wiederholt auf das freundlichſte dankte

Deſſau 6 Sept Der Hr Generalfeldmarſchall Graf
v Blumenthal iſt wieder auf ſeiner Beſitzung in Quellen
dorf eingetroffen und wird längere Zeit daſelbſt Wohnung
nehmen zumal auch dem Feldmarſchall bei der beginnenden Jagd
in den angrenzenden Bezirken des Herzogs von Anhalt reiche
Gelegenheit zur Ausübung des Waidwerks geboten iſt Nach
der jetzt veröffentlichten Liſte der meiſtbeſtenerten Grund
beſitzer welche jetzt einen Abgeordneten zum Landtag
anſtelle des verſtorbenen Kammerherrn v Kroſigk auf Hohen
erxleben zu wählen haben befindet ſich im Kreiſe Deſſan kein
Großgrundbeſitzer dagegen befinden ſich im Kreiſe Köthen 13 im
Kreiſe Zerbſt 2 im Kreiſe Ballenſtedt 2 und im Kreiſe Bernburg
19 Größgrundbeſitzer

r Altenburg 6 Sept Herzog Ernſt hat dem Lehrer
Wir in Meuſelwitz der wie wir ſ Z berichteten in

zintersdorf mit eigener Lebensgefahr die Rettung eines
Kindes vom Tode des Ertrinkens bewirkte die
Rettungsmedaille verliehen Unweit unſerer Stadt iſt
jetzt eine aus fünf weiterbefördernngsfähigen Backöfen beſtehende
Feldbäckerei zur Herſtellung des für die manövertrendenTruppen erforderlichen Brotes errichtet aus der täglich 3000 Stück
Brote hervorgehen Thätltig ſind in derſelben 1 Backmeiſter und
50 Militärbäcker

gen zu Land,daß die Frau die Wittwe lange dahin cht war bie gru te bringen ſo e ades Ende der en eher Artillerie in Dieu gen weichegriechiſ un e We
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Jn Grimma würde am Montag die dortige Apothekſe
S verſteigert und dabei ein Höchſtgebot von 216,000 M
erzielt z

Vermiſchtes
Kaiſer Friedrich und die Arbeiterkolonien Am

19 April 1883 fand im Kronprinzlichen Palais in Gegenwart
des r und der Kronprinzeſſin eine Verſammlung ſtatt
in welcher beſchloſſen wurde daß von der Stiftung welche das
deutſche Volk bei Gelegenheit der ſilbernen Hochzeit dem hohen
Paar dargebracht hatte 170,000 M den Arbeiterkölonien nach
dem Syſtem Wilhelmsdorf bei Bielefeld in allen Theilen Deutſch
lands zugewieſen werden ſollte Auch machte er bald der erſten
Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf einen Beſuch Am 16 Juli 1883
ſchon früh r um 5 Uhr nach durchfahrener Nacht war der
hohe Herr in Bielefeld und hat in der eingehendſten Weiſe die
Kolonie tigt n dem alten u der zum Speiſeſaal
für die Koloniſten hergerichtet war hat er gegeſſen mit der
größten liebenswürdigſten Heiterkeit und in fröhlichſter Laune
Kein Beſucher vor ihm und nach ihm hat freundlicher und ein
gehender mit den einzelnen Koloniſten geſprochen wie er Eine

anze Anzahl hat er ſofort mit ſeinem ſcharfen Blick als frühere
Soldaten erkannt auch ſolche die keine Ehrenzeichen trugen
Einen der Koloniſten der mit einer Auszeichnung verſehen war
redete er an und ſagte Jch glaube ich habe Sie ſchon einmal
geſehen worauf derſelbe ſofort antwortete Ja wohl Kaiſerl
Hoheit bei Jhrer Brautfahrt auf der Olga habe ich die Ehre
gert Ew Kaiſerl Hoheit zu dienen Als ſich die Schulkinder
eim Ausgang von Wilhelmsdorf aufgeſtellt hatten jedes ein

Sträußchen in der Hand ging er auf das allerketzte und kleinſte
Mädchen zu das noch ärmlicher als alle andern ausſah und
ſagte im freundlichſten Tone zu ihm Du willſt mir gewiß auch
gern dein Sträußlein ſchenken So war das milde Herz des
Kronprinzen ſtets bereit ſich zu den Niedrigen und Anſpruchs
loſen herunter zu neigen

Ueber die jüngſte Verlobung in der Hohenzollern
familie änßert ſich der bekannte Mitarbeiter der Bresl ZtgDr Alexander Meyer u a Daß Kaiſer Friedrich dieſe greude
nicht erlebt hat Er der die Vermählung griechiſchen und ger
maniſchen Weſens ſo hoch ſtellte der die Veranlaſſung geweſen
war daß die Götterwelt von Olympia aus dem Schuft aus
gegraben wurde ihm dem ſo tief wie wenigen der innerſte Kern
der Fauſtdichtung enthüllt war daß die Erziehung durch die Kunſt
ein Volk zu Thaten des Kulturlebens reif macht welche hohe
Freude würde es ihm geweſen ſein zu erfahren daß das Schickſal

i es ſich vöx genommen alten r u Ahnherrn einer ncuen Reihe glei

ben e nen ihn as ſo Schuümnmen e 54

dere nete eorgega enzollexndes Th en Es klingt ſo lieblich und ſo gang aus
einen Somnmiexnachtstrauim und doch zu beglückender Verwirküching beſtimmt unsDie Gebeine Franz Schubert s ſollen gleich denen
Beelhöven s in Wien demnächſt ausgegraben und nach dem Votip
kircheuplatz übergeführt werden Als Tag der Ausgrabung wurde
der 22 d als Tag der Wiederbeiſetzung Sonntag der 23 d
feſtgeſetzt Die Vornahmerwiſſenſchaftlicher Meſſungen am Kötper
Schuberts wurde lange erörtert dann unter Zuſtimmung der
Familie beſchloſſen daß um unliebſame Vorgänge zu vermeiden
der verlöthete Sarg aus der Gruft in die Kapelle auf den
Währiuger Friedhof zu tragen iſt und daß dort die Eröffnung
des Sarges ſowie die Vornahme der Meſſung nur in Gegenwart
einer eigens hierzu berufenen Kommiſſion ſtattfinden ſoll

T Boulangexs myſtiſche Europareiſe veranlaßt den
Pariſer Radical, an eine recht luſtige Geſchichte zu erinnern
die der Communiſt Jules Vallès kurz vor ſeinem Tode erzählte
Es war in London zur Zeit da die Flüchtlinge der Commuüue
die ſich kaum piedhen hatten und Seit kein Wort Engliſch
verſtanden jeden Morgen die ſchwere Aufgabe des zweimaligen
Kauens per Tag zu löſen hatten Valles ſtarb beinahe vor
Hunger mit vielen anderen als er den Beſuch eines Unbekanuten
mit langem Backenbart dicker Uhrkette mit Berloques erhieltDer Menſch ſtank förmlich nach Geld Ich komme um Jhnen
ein Geſchäft de ſagte er brutal auf ſein Ziel los
ehend Laſſen Sie hören Jch bin Herr X deſſen
eame wohlbekannt iſt Jch habe Rundreiſen in der ganzen Welt

veranſtaltet in Europa Aſien Afrika Amerika und Auftralien
Jch habe allen Völkern Komödianten Sänger Phänomene ge
zeigt Jch möchte jetzt in Amerika einen hervorragenden Mann
der Commune herumführen Sie ſind der den ich brauche
Valles ganz verblüfft ließ ihn reden Der Barnum fuhr fort
Wie viel Vallès fing zu lachen an FünfzigtauſendFranuken Vallès lachte noch ſtärker Nun, fügte der Barnum

hinzu welcher glaubte die Ziffer ſei ungenügend ich gebe
45,000 Franken Sie müſſen ſich aber als General kleiden
Das Geſchäft kam nicht zu Stande aber Valles bedauerte immer
die einzige Gelegenheit verſäumt zu haben ſein Aufſehen in
Generals Uniform zu verſuchen Wie ſchade fügt das oben er
wähnte Blatt hinzu daß Herr Boulanger kein Recht mehr hat
die Uniform zu tragen Er fände gewiß einen Spektakel Unter
nehmer um ſich durch die ganze Welt herumführen zu laſſen
als General gekleidet

Frhr v Oppenheim in Köln hat zur Emin Paſcha
Expedition 15,000 M beigeſteuert

Ein afrikaniſcher Arbeitsausſtand iſt in Brüſſelſeit dem letzten Sonntag ausgebrochen der ſchließlich das Ein
ſchreiten der dortigen Polizei und der engliſchen Geſandtſchaft
bewirkt hat Jn der Ausſtellung ſind 31 Afrikaner ausgeſtellt
dieſelben gehören dem Unternehmer Dehaut Nach dem von
Dehaut mit ben afrikaniſchen Häuptlingen abgeſchloſſenen Kon
trakte ſtellt derſelbe die Afrikaner auf 2 Jahre in Europa
aus hat ihnen aber kein Gehalt zu zahlen Erſt nach Ablauf
der zwei Jahre erhalten ſie ein monatliches Gehalt von 15 Fres
ausgezahlt entläßt aber Dehaut ſchon vorher einen Schwarzen
ſo muß derſelbe ihm ſofort ſeinen Lohn zahlen
kurzem war ein Auſſtand unter dieſen Schwarzen ausgebrochen
der theils gütlich theils durch körperliche Züchtigungen beigelegt
wurde Die Klagen der Schwarzen über unzureichende Nahrung
und Kleidung und ſchlechte Behandlung hörten aber nicht auf ſo
daß die Polizei wiederholt einſchreiten müßte Am Sonnabend
brach aufs neue eine allgemeine Empörnug aus Dehant jagte

die die beiden Schwarzen unter den Schutz des engliſchen Konſuls
ſtellte Derſelbe brachte die Afrikaner ſofort in eine Penſion
um ſie in einigen Tagen in die Heimath zu befördern Kaum
war dieſes geſchehen ſo erſchienen 14 andere Schwarze bei der
Polizei und verlangten auch ihre Beförderung nach Afrika
Gleichzeitig ſtellten alle Neger die Arbeit ein Der engliſche
Konſul will ſich jetzt bemühen eine Vermittelung zuſtande zu
bringen vorläufig hat er alle Neger unter engliſchen Schutz ge
nommen

T Eine elfjährige Doppelmörderin Jn Oberhoch
ſtadt bei Nürnberg ſtarb den Rixner ſchen Eheleuten kurz nach
einander ein Säugling und ein vierjähriges Mädchen Erſterer
war anſtandslos beerdigt worden allein bei letzterem gelangte
man bei der Todtenſchau zu der Ueberzengung daß das Kind
erſtickt worden ſein müſſe Der Verdacht fiel ſofort auf das
elfjährige Kindermädchen daſſelbe wurde in Haft genommen und
ſoll auch bereits ein Geſtändniß abgelegt haben Jetzt liegt aber
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Infolge der höheren Rohjutepreiſe und der höheren Notixungenm aneige ſind laut H B H die Preiſe für Jute

Se abermals um 2 geſtiegen Weitere erhebliche
teigerungen ſeien wahrſcheinli
ehe dec helef der Kengeſeneſti
meldet Na auf der Konzeſſionsfrictroteum leitung at u Batum beſchloß eine Verſamm

Aus Niſchny Nowgorod wird
zur Bildung einer eung derür dier eſe in NiſchnyNowgorod anweſenden Kaufleute bei der Regierung dahin

wirken daß die das erwähnte
n

ildung einer neuen Geſellſchaft fürternehmen verhindert werden möge da die Beförderung von Petroleum
auf der Wolgä alljährlich einen immer größeren Umfang gewinne

Hannovera Militär und AusſteuerVerſicherungsgeſellſchaft Die Ver
ſicherten dieſer Geſellſchaft gegen welche bekanntlich von der Re ierung die
Klage auf Konzeſſionsentziehung eingeleitet iſt haben einen Aus
Wahrung ihrer Rechte gewählt
ſeine Geſchäftsſtelle eröffnet

lusſchuß zur
Derſelbe hat in Hannover Dietrichſtraße 19

Gründung der Glashüttenwerke von Friedr Siemens in
Dresden Betreffs eines in den letzten Tagen an der Vörſe vielbeſprochenen
großen Geſchäfts welches die Berliner Handelsgeſell ſchaft gemeinſam
mit der Darmſtädter Bank durchzuführen beabſichtige hört die Voſſ Ztg
heute daß zwiſchen den Betheiligten Verhandlungen ſtatigefunden haben welche
die Umwandlung der Friedrich Siemeuns ſchen Glashüttenwerke zu Dresden in
ein Aktienunternehmen bezwecken

Eine außerordentliche Generalverſammlung der Bierbranuerei Schöffer
hof Dreikönighof in Mainz beſchloß behufs Erweiterung des Unter
nehmens die Ausgabe von 300 neuen Aktien welche den alten Aktionären zum
Kurſe von 150 Proz zur Verfügung geſtellt werden und zwar ſoll au r alte
eine neue Aktie entfallen die nennen Aktien nehmen vom 1 Okt an der
Dividende theil

Chemnitzer Werkzeugmaſchinen Fabrik vormals Joh
Zimmermann Der Auffſichtsrath beſchloß in ſeiner Sitzung vom 6 für
das am 30 Juni abgelaufene Betriebsjahr eine Dividende von 3 Proz
gleich 10 M auf die Aktie vorzuſchlagen gegen 22/ Proz im Vorjahre

Eiſenbahn Einnahmen Wien 6 Sept Telegr Aus
weis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 26 zig bis 1 Sept 773,560 Fl Mehreinnahme 40,420 Fl
We ger üdbahn vom 27 Aug bis 2 Sept 837,756 Jl Mehreinnahme

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 6 Sept Der Poſtdampfer Alemannia der Hamb Am

G iſt von Hamburg kommend geſtern in Colon der Poſtdampfer
Moravia derſelben Geſellſchaft von NewYork kommend heute mittag

auf der Elbe eingetroffen
London 6 Sept Der Union Dampfer Moor iſt hente auf der

Heimreiſe von Capetown abgegangen
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ein noch fürchterlicherer Verdacht gegen das Mädchen vor indem
man darauf aufmerkſam geworden iſt daß im vor Winter bei
einer Bauernfamilie in einem anderen Dorfe plötzlich 3 Kinder
raſch nacheinander ſtarben während daſſelbe Mädchen bei dieſer
Familie in Dienſten ſtand

Hinrichtung Der korſiſche Raubmörder Rocchini iſt
am 5 d morgens um 5 Uhr unter ſtarkem Andrang der
Menge ger geet worden Bemerkenswerthe Zwiſchenfälle er
eigneten ſich nicht

Perſ n Jn Wien iſt am Donnerstagder Hoſſchauſpieker Meixner an einem Schlaganfalle geſtorben
Am 16 Nov 1818 zu Königsberg i Pr geboren betrat Meixner
zuerſt 1837 die Bühne war in Hamburg Leipzig Stuttgart
thätig und ging 1850 nach Wien wo er ſich als ausgezeichneter
Charakterkomiker Jahrzehnte hindurch bewährt hat Der Schmock

Giboyer und Lämmchen waren ſeine Hauptrollen Die Beerdigung
Meixners wird auf Koſten der Generalintendanz an Sonnabend
nachmittag ſtattfinden Am Donnerstag wurde an der Leiche auf

genonimen

Vereine und Verſammlungen
Freiburg iB 6 Sept Telegr Jn der hentigen letzten

Verſammlung des Deutſchen Katholikentages hielt
Windthorſt eine längere Rede in welcher er alle in früheren
Vorträgen behandelten Fragen einer nochmaligen Beſprechung
unterzog er verweilte beſonders bei der Forderung der Sonveränetät
des Papſtes und bei dem Proteſte gegen den italieniſchen Straf
geſetzentwurf über welche Punkte Reſolutionen angenommen
wurden Weitere von der Verſammlung angenommene Reſolntionen
betreffen das Ordensweſen die konfeſſionelle Schule und den
S kenhandel Die die römiſche Frage betreffende Reſolution
autet

1 Die Generalverſammlung ſpricht von neuem die Ueber
zeugung aus daß die Wiederherſtellung der territorialen
Souveränetät des heiligen Stuhles für die Selbſtändigkeit
deſſelben und für ſeine volle Freiheit und Unabhängigkeit in
der Regierung der Kirche eine unabweisbare Nothwendigkeit
iſt und daß jede von Gott geſetzte weltliche Macht im wohl
verſtandenen eigenen Jntereſſe und zur Wiederherſtellung der
erſchütterten Geſellſchaftsordnung handelt wenn ſie die vom

t 5 Fater ebenfalls erhobenen Rechtsanſprüche erfolgreich
unterſtützt

2 Die Generalverſammlung beklagt insbeſondere die neueſten
Maßnahmen der italieniſchen Regierung gegen den heiligen
Stuhl vor allem die Beſtimmungen des Entwurfes zu einem
neuen italieniſchen Strafgeſetzbuch welche unmittelbar die
Rechte des italieniſchen Klerus mittelbar aber die Rechte
des apoſtoliſchen Stuhles angreifen und ſchließt ſich voll und
ganz dem Schreiben der in Fulda vereinigt geweſenen Biſchöfe
an den heiligen Vater vom 29 Aug d J an indem ſie

in den Journaliſten der Riccaut in Minna von BVarnhelm

ausdrücklichen Wunſch des Verſtorbenen der Herzſtich vor

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 4 Sept

20 m bei der Hennenbrüde
120 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke

00 m im Nixſtein
20 m unterhalb der Wettiner Schleuſe

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
60 m bei Wispitz km 4
Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe

14 m in der Steinſlügge km 5
12 m bei Trabitz km 11 4

1

1

26 m bei dem Burgwald km 24 2

Pegelſtation zu Dresden
Am 5 Sept

6 Nachmittags 256 Cent ſteigt S6 r Vormilt 266 Centimeter ſällt Schwacher Fall

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 7 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Angaben welche von einer Vermehrung der Flotte
in Verbindung mit dem Bau des Nord Oſtſee Kanals wiſſen
wollen werden der Nat Ztg als zutreffend bezeichnet

Um den am Natalientage befürchteten Ausſchreitungen
zugunſten der Königin vorzubeügen iſt in Belgrad
allen Jnhabern von Gaſt und Kaffeehäuſern aufgegeben
worden ihre Lokale am heutigen Abend zu ſperren Der
Bevölkerung iſt das Ausſtecken von Fahnen und die Jllumi
nation verboten

Newyork 7 Sept Telegr Nach einer Meldung
aus Havana Cuba wüthete am Dienstag daſelbſt
ein heftiger Cyklon welcher Hunderte von Häuſern
zerſtörte Auch Bahnzüge entgleiſten und viele
Schiffe gingen verloren U g iſt auch ein
ſpaniſches Kanonenboot bei Batabano unter
gegangen 8 Mann und der Kapitän ertranken Jn
Sagua iſt großer Schaden an Häuſern Quais
und Schiffen entſtanden 50 Menſchen find um
gekommen Das Dorf Pueblo Nubvve iſt gänzlich
zerſtört Die telegraphiſchen Leitungen ſind
unterbrochen weshalb Nadhrichten aus anderen
Orten noch fehlen
an
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Ecke Kleinschmieden und Grosser Schlamm

Publikum Neuheiten in Damenkleiderstoffen und Conkections für die Herbst und Winter Saison in überraschend
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W Weissgarnige Rausmacher HWalbleinen Meter 45 50 60 Pfg RNöbel Damaste Ripse Crépes nd Fantaste Stoſe We

2 Elsasser S 30 40 o Meter 50 00 50 ,90 ,00 7d Weisse und bunt Karrirte Bettzenge Glatt rothe u
7 Köper Inlets und Drellse Tischzeuge Hancdtücher Taschentücherd Schürzenleinen Wischtücher ete
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Jn ganz kurzer Zeit verlaſſe ich Halle und verkaufe

S ſo lange der Vorrath reicht eca 150 WinterUeberzieher à 12 14 16
18 30 Mk hochelegant

50 u Rock n Jaquet Anzüge10 12 15 17 32 Mk hochelegant
420 Stoff Hoſen und Weſten 3 4,50

9,50 hochelegant

elegaut

M Joachimsthal

4 re m Brrr p m e t r 7 mt a c e 2 r t em e 9 u 7 2 J 2 e 2 rz e e A L Sa m

C Rich Ritter Pianofabrik
Halle a/S Leipzigerſtraße 71

empfieblt ſeine n den höchſten Anforderungen
Wlüse von Steinway NewyorkBechstein Berlin e

Größtes LeihJnſtitut nur guter Gebrauchte Pianinos und

umente Flügel
Otto Korthrüderstrasse 5Lederhandlung BLager aller Sorten Ieder für Schuhmacher u Sattler

l

S Bammen Confection
Wolle S t

um Courſe von 959 ſtatt

25 Schlafröcke 9 I1 13 20 Mk hoch e
Sämmtliche ArbeiterGarderoben enorm billig

Kurz Galanterie Spiel Wollwaarxen und

c

2 h

Preisangabe und Erläuterungen
an die Berliner Bau Plan Vereinigung zu Groß Lichterfelde bei
Berlin franco gegen franco

J d

Veine einfarbig gemusterte gestreifte und Karrirte neue Herbststoſſe vollständige Farben Sortimente

doppelt breit per Meter E 20 E O
Zwei und mehrfarhbig bunt gestreifte Croisés und Creèpes ferner breit gestreifte Stoffe

mit dazu passenden glattem Stoff SBdoppelt breit per Meter E
Mehrere grosse Sortimente zweifarbig schmal und breitgestreifte vorzügliche reinwollene

80hanté Stomre doppelt breit per Meter G
2 Feine einfarbige neue Gewebe, CheHautes Mouveaubtes viot und Vonie Stoffe mit schmalen und breiten

buntwollenen und seidenen Streifendoppelt breit per Meter 00 50 O0O Je

Festreiſte ERnglische Tüll Gardinen mit zweiseitsger Bandein fassung W
Dmeter 50 60 70 80 90 Pfg

Victoria Germania Tapestry Plüsch und Brüssel Teppilfehe
in verschledenen Grössen zu sehr billigen Preisen

von dunkelen Velour und Tuchstoffen sowie mittel und hellfarbigen Cheviots
in neuesten Facons elegant und solid gefertigt besonders preiswerth
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9 e 7ſesigcho Jlaals Anleihe

von 1888
Subſcription auf Stück 390,000 Obligationen à 406 Mark genannter Anleihe findet

ienstas en B September d
Ainmeldungen nehmen wir koſtenfrei entgegen und bitten uns ſolche rechtzeitig zugehen zu laſſen

n Arubold C0
Bank Commandit Gesellschaft

i Uhrfeder Gorset
leevorſtehenden Markt 25 v

5 S
empfehlen wir Händlern unſer gut ſortirtes großes Lager in

O FVelgner Forelle

S PapierhandlungE Krause
Halle g/S Geiſtſtraße 26/27

S Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln
W ſämmtlichen SchulutenſilienContobücher Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

e

d
S

Wollgarnen m mee

Eine neue Ladeneinrichtung zu
verkaufen Barfüßerfſtrafte 10 Hof

o üSonntag den S
Auskegeln Anfang 4 Uhr Ergebenſt

ladet ein F WettinW oiſeben
Sonntag den 9 d Mts Kinder

r se m
t J 22 7 S

ge
informirt ſich für 5 Mark durch Anſchaffung des Werkes Hintz Moderne
Häuſer enthaltend 56 Seiten gr Form mit 46 verſchied Entwürfen Wohn
häuſer zu 6000 bis 125,000 Mk Bauwerth mit Grundriſſen Anſichten

Zu beziehen durch Einſendung von 5 Mk

Serlir e B Die Berliner Bau Plan Vereinigungiefert jede architektoniſche Arbeit

7 ſest Abends Krieger BOmmibusverbindung Lauchſtädt Halle e i
aus Lauchſtädt Zühr frü Gaſthof Vunn Adler Für den Inſeratentheil verantwortlich

ü nſeratenthe iHalle 4 Nachmittags Seſhet
Valentin Wiegand Expeditlon Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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